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BVB-Krimi um Gittens: Millionen-
Transfer in der Schwebe!

Jamie Gittens steht im Fokus von Wechselgerüchten zu
Chelsea und Arsenal. Die Ablösedifferenz könnte

Dortmunds Pläne beeinträchtigen.

Dortmund, Deutschland - Jamie Gittens, der talentierte
Youngster von Borussia Dortmund, steht seit Monaten im
Mittelpunkt von Transfergerüchten. Laut Ruhr24 zeigen
insbesondere der FC Chelsea und der FC Arsenal reges Interesse
an dem 19-Jährigen. Gittens hatte jedoch eine enttäuschende
Rückrunde, in der er nur ein Tor erzielte und unter Trainer Niko
Kovac häufig als Ergänzungsspieler eingesetzt wurde.

Der BVB hatte ursprünglich die Ablöse für Gittens auf 100
Millionen Euro festgelegt, jedoch wird nun ein Betrag von über
60 Millionen Euro angestrebt. Englische Vereine sind jedoch nur
bereit, knapp 40 Millionen Euro zu zahlen. Diese Differenz
könnte die Transferpläne des Vereins erheblich beeinträchtigen,

https://www.ruhr24.de/bvb/borussia-dortmund-bvb-transfer-jamie-gittens-abloese-marktwert-england-premier-league-wechsel-93758277.html


da Sportdirektor Sebastian Kehl nur ein weiteres Budget von 30
Millionen Euro zur Verfügung steht, sofern die Mannschaft die
K.-o.-Phase der Klub-Weltmeisterschaft verpasst. Diese beginnt
in zwei Wochen, und das erste Spiel von Dortmund findet am 17.
Juni gegen Fluminense statt.

Transfermarkt und Marktwert

In der Saison 2024/25 konnte Gittens in insgesamt 48 Einsätzen
zwölf Tore erzielen und fünf weitere vorbereiten. Dennoch wird
sein aktueller Marktwert von Transfermarkt.de auf 50 Millionen
Euro geschätzt, was zwischen den Erwartungen des BVB und
den Einschätzungen aus England liegt. Ein intensiver Ablauf-
Poker wird in den kommenden Wochen erwartet, während
Gittens weiterhin in den Fokus von potenziellen Käufern rückt.

Der Transfermarkt im globalen Profifußball ist bekannt für seine
Dynamik, wobei die Transferperiode halbjährlich stattfindet.
Vereine können Spieler kaufen, verkaufen oder leihen, während
die Ablösesummen stark variieren. Nur wenige Clubs sind in der
Lage, dreistellige Millionenbeträge auszugeben; ein Beispiel
hierfür ist der Rekordtransfer von Neymar im Jahr 2017, als Paris
St. Germain 222 Millionen Euro an den FC Barcelona zahlte.
Zudem wechselte Jhon Durán in der Saison 2024/2025 für rund
77 Millionen Euro von Aston Villa zu Al-Nassr, was die
wachsende finanzielle Macht der Saudi Pro League unterstreicht,
die in den letzten Jahren zahlreiche Stars angezogen hat.

Die Bundesliga im Vergleich

Die 1. Fußball-Bundesliga gehört zu den fünf stärksten Ligen
Europas, doch in der Saison 2024/2025 hatten die
Bundesligaklubs ein Transferdefizit, wobei die Ausgaben die
Einnahmen überstiegen. Der FC Bayern München verzeichnete
mit 149 Millionen Euro die höchsten Transferausgaben. Borussia
Dortmund hat in der Vergangenheit gleich zwei Rekordtransfers
mit Ousmane Dembélé und Jude Bellingham durchgeführt.



Obwohl die Premier League durch hohe Vermarktungserlöse und
starke Investoren dominiert wird – die Ausgaben für Spieler-
Transfers lagen hier in der Saison 2024/2025 bei rund 2,8
Milliarden Euro – ist der Transfermarkt im Fußball nach wie vor
dynamisch. Hohe Ausgaben garantieren keineswegs sportlichen
Erfolg, was sowohl für die Bundesliga als auch für die Premier
League gilt, sodass sich die Fans auf spannende Entwicklungen
im Transferspiel freuen dürfen. Mehr dazu auf Statista.
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